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   Was bei Konferenzen herauskommt, sind meist nur die Leute, die hineingegangen sind.
   

           

  






  
   
   Ein Engel steht an der "Kinderentstehungsmaschine". Er dreht an einer Kurbel, und bei jeder Umdrehung kommt hinten ein Kind heraus. Damit er eine gerechte Aufteilung hat, sagt er immer vor sich her: "Mdle, Bub, Depp, Mdle Bub, Depp..." Pltzlich wird er zu einer wichtigen Besprechung gerufen. Er sagt zu seinem Engels-Lehrling: "Du machst weiter, genau wie ich immer nur drehen: Mdle, Bub, Depp, Mdle, Bub, Depp, Mdle, Bub, Depp" Als der Engel nach zwei Stunden von der Besprechung zurckkehrt, hrt er schon von weitem: "Depp, Depp, Depp, Depp, Depp, Depp, Depp, Depp, Depp Depp, Depp, Depp, Depp, Depp, Depp, Depp, Depp, Depp" Er rennt zu seinem Lehrling: "Bist du wahnsinnig - Du machst mir ja alles kaputt!!!" Darauf der Lehrling: "Nein, Nein - alles OK. Wir haben blo einen Groauftrag fr Amerika bekommen..."
   

           

  






  
   
   Zwei Mnner im Zug. Sagt der eine zum anderen: "Heute mach ich aber alles falsch, ich bin einfach zu dumm." Sagt der andere: "Ja, da mssen Sie Apfelkerne kauen. Das hilft." - "Gut, das probiere ich gerne aus."

Sagt der andere: "Ich verkaufe Ihnen 5 Apfelkerne fr 20 Euro."  Der Mann bezahlt und nimmt einen in den Mund und kaut drauf herum. Nach etwa 10 Minuten sagt er: "Hren Sie mal, das ist ja Betrug! Fr 20 Euro kann ich 10 Kilo pfel kaufen!" Sagt der andere: "Sehen Sie, es wirkt schon!"
   

           

  






  
   
   Ein Blinder sitzt am Tresen in einer Bar und sagt zum Barkeeper: "Hey, willst du einen Blondinenwitz hren?"

In der Bar wird es pltzlich totenstill. Da sagt der Typ neben dem Blinden mit ruhiger Stimme: "Es gibt etwas, das du wissen solltest, bevor du deinen Witz erzhlst! Der Barkeeper ist blond, der Rausschmeier ist blond und ich bin 1,80 gro, 100kg schwer, blond und habe den schwarzen Grtel in Karate. Auerdem ist der Typ neben mir 1,90 gro, 120 kg schwer und ein blonder Gewichtheber. Der Typ zu deiner Rechten ist blond und zwei Meter gro, 150 kg schwer und Wrestler. Jetzt denk noch mal ernsthaft darber nach, ob du immer noch deinen Witz erzhlen willst." - "N, keine Lust ihn fnf Mal zu erklren!"
   

           

  






  
   
   Alles hat seine Grenzen, nur die menschliche Dummheit ist unendlich.
   

           

  






  
   
   Der mit dem Strom schwimmt, treibt irgendwann ins Meer.
   

           

  






  
   
   Manch einer verdankt seinen Erfolg den Ratschlgen, die er von anderen nicht angenommen hat!
   

           

  






  
   
   Der Chef ist ein Mensch wie alle anderen, er wei es nur nicht.
   

           

  






  
   
   Viele, die als dynamisch gelten, sind in Wirklichkeit nur nervs.
   

           

  






  
   
   Alles Schne im Leben hat einen Haken: Es ist unmoralisch, illegal oder macht dick.
   

           

  






  
   
   Humor ist, was man nicht hat, sobald man es definiert.
   

           

  






  
   
   Keiner ist unntz, er kann immer noch als schlechtes Beispiel dienen.
   

           

  






  
   
   La deine Zunge nicht eine Fahne sein, die im Wind eines jeden Gerchtes zu flattern beginnt. 

(Imhotep, altgypt. Architekt, 2086-2013 v. Chr.)
   

           

  






  
   
   Was ist der Unterschied zwischen einer Fuhre Langholz und dem Sozialismus? - Bei der Fuhre Langholz kommt zuerst das dicke Ende und dann die rote Fahne.
   

           

  






  
   
   Ball der Deutschen Volkspolizei. Ein Vopo-General fordert Margot Honecker zum Tanzen auf. Dabei sagt er ihr: "Genossin Honecker, es wird Zeit, dass diese Vopo-Witze verboten werden!" Darauf Margot: "Aber irgend etwas muss dran sein. Sie sind der erste, der mich bei der Nationalhymne zum Tanzen aufgefordert hat."
   

           

  






  
   
   Papst Benedikt XVI. wird mit einer Luxus-Limousine vom Flughafen abgeholt. Nachdem der Fahrer 

smtliches Gepck des Papstes verstaut hat, merkt er, 

dass Ratzi noch immer nicht im Auto sitzt und spricht ihn darauf an: 



"Eure Heiligkeit, wrde es Ihnen etwas ausmachen, sich ins 

Auto zu setzten, damit wir losfahren knnen?" 



Der Papst antwortet: "Um ehrlich zu sein, im Vatikan darf ich nie mit einem  

Auto fahren. Mchten Sie mich nicht fahren lassen?" 



Der Fahrer antwortet ihm, dass dies nicht mglich sei, da er sonst 

seinen Job verlieren wrde.  



Ratzi: "Ich wrde Sie dafr auch frstlich entlohnen". 



"Na gut", denkt sich der Fahrer und steigt hinten ein. 



Der Papst setzt sich hinters Lenkrad und braust mit quietschenden Reifen 

davon. 



Als die Limousine mit 150 km/h durch die Stadt fhrt, bereut der Fahrer 

seine Entscheidung und bittet: "Bitte, Eure Heiligkeit, fahren Sie doch 

etwas langsamer!" 



Kurz darauf hrt er hinter sich Sirenen heulen. 



Der Papst hlt an und ein Polizist nhert sich dem Wagen. 



Der Chauffeur befrchtet, seinen Fhrerschein zu verlieren. 



Der Polizist wirft einen kurzen Blick ins Auto, geht zurck zu seinem 

Motorrad, nimmt sein Funkgert und verlangt seinen Chef zu sprechen. Als sein Chef am 

Funkgert ist, erzhlt der Polizist ihm, dass er gerade eine Limousine mit 

150 km/h aufgehalten hat. 



Der Chef: "Na, dann verhaften Sie ihn!" 



Polizist: "Ich glaube nicht, dass wir das tun sollten. Die Person, die drin 

sitzt, ist ziemlich wichtig." 



Sein Chef antwortet darauf, dass es ihm vllig egal sei, wie wichtig die 

Person ist. Wenn jemand mit 150 km/h durch die Stadt fahre, gehre er auf der Stelle 

verhaftet. 



"Nein, ich meine WIRKLICH wichtig", antwortet der Polizist. 



Chef: "Wer sitzt denn in dem Auto? Der Brgermeister?" 



"Nein", antwortet der Polizist, "viel wichtiger!" 



"Bundeskanzler?", fragt der Chef. 



"Nein, noch viel wichtiger." 



Chef: "Gut, wer ist es denn?" 



Bulle: "Ich glaube, es ist Gott!" 



"Warum denn glauben Sie, dass es Gott ist?" fragt der Chef. 



Darauf antwortet der Polizist: "Er hat den Papst als Chauffeur!"
   

           

  






  
   
   Bundeskanzler Schrder ist zu Gast bei der Queen in London. Nach ein bisschen Small-Talk fragt er die Queen, was das Geheimnis ihres groen Erfolges ist.

Die Queen meint, man msse nur viele intelligente Leute um sich herum haben.

"Woher wissen Sie denn, ob wer intelligent ist?", fragt Schrder.

"Lassen Sie es mich demonstrieren", antwortet die Queen.

Sie greift zum Telefon, ruft Toni Blair an und stellt ihm eine Frage:

"Mr. Premierminister. Es ist der Sohn ihres Vaters, ist aber nicht ihr Bruder. Wer ist es?"

Ohne zu zgern antwortet Toni Blair:

"Ganz einfach, das bin ich!"

"Sehen Sie," sagt die Queen, "so teste ich die Intelligenz der Leute, die um mich herum sind."

Begeistert fliegt Schrder zurck nach Deutschland. Zu Hause angekommen, ruft er sofort Fischer an, um ihm dieselbe Frage zu stellen:

"Es ist der Sohn deines Vaters, ist aber nicht dein Bruder. Wer ist es?" 

Nach langem hin und her sagt Fischer:

"Ich habe keine Ahnung, ich werde aber versuchen, die Antwort bis morgen herauszufinden!"

Fischer kommt nicht und nicht drauf und ruft letztendlich Stoiber an:

"Es ist der Sohn deines Vaters, ist aber nicht dein Bruder. Wer ist es?", fragt er Stoiber.

"Ganz leicht, das bin ich!"

Glcklich die Antwort gefunden zu haben, ruft Fischer bei Schrder an und jubelt:

"Ich hab die Antwort, es ist der Stoiber!"

Schrder brllt ihn total entsetzt an:

"Nein, Du Trottel, es ist Toni Blair!"
   

           

  






  
   
   Gehe als Pilot eines Passagierflugzeuges Punkt 16 Uhr mit einem Fallschirm auf dem Rcken durch die Kabine und behaupte, du httest jetzt Dienstschluss.
   

           

  






  
   
   Ein Junge geht mit seinem Geigenkasten zum Musikprofessor. Dort angekommen, ffnet er den Kasten, sieht eine Pistole darin liegen und fngt laut an zu lachen.

Der Musikprofessor sagt zu ihm: "Aber Junge, das ist doch gefhrlich! Darber lacht man nicht!"

Darauf der Schler: "Eigentlich nicht, aber wenn ich bedenke, dass mein Vater jetzt mit meiner Geige in der Bank steht!"
   

           

  






  
   
   Ein Psychiater ist ein Mann, der sich keine Sorgen zu machen braucht, solange andere Menschen sich welche machen. 

(Karl Kraus, st. Schriftsteller 1874-1936)
   

           

  






  
   
   Jeder Mensch bereitet uns auf irgendeine Art Vergngen: Der eine, wenn er ein Zimmer betritt, der andere, wenn er es verlsst. (Hermann Bang)
   

           

  






  
   
   Jeder Mensch macht Fehler. Das Kunststck liegt darin, sie zu machen, wenn keiner zuschaut. 

(Peter Ustinov, engl. Schauspieler u. Schriftsteller)
   

           

  






  
   
   Der Vorteil der Klugheit liegt darin, dass man sich dumm stellen kann. Das Gegenteil ist schon schwieriger. (Kurt Tucholsky, dt. Schriftsteller, 1890-1935)
   

           

  






  
   
   Alle Menschen sind klug. Die einen vorher, die anderen nachher.
   

           

  






  
   
   Du willst bei Fachgenossen gelten? Das ist vergebene Liebesmh. Was dir missglckt verzeihen sie selten, was dir gelingt verzeihen sie nie!
   

           

  






  
   
   Fhlen Sie sich wie zu Hause - aber benehmen Sie sich nicht so.
   

           

  






  
   
   Gewohnheiten sind der beste Ersatz fr selbstndiges Denken.
   

           

  






  
   
   Der Klgere gibt so lange nach, bis er der Dmmere ist!
   

           

  






  
   
   Man muss immer zu weit gehen, um zu sehen, wie weit man gehen kann.
   

           

  






  
   
   Klar hat Gott zuerst den Mann geschaffen!

Ein Knstler fertigt ja auch zuerst eine Skizze an, bevor er das Meisterwerk vollendet.
   

           

  






  
   
   Ein Computer wird das tun, was du programmierst - nicht das, was du willst.
   

           

  






  
   
   Wer sich nicht bewegt, der sprt auch seine Fesseln nicht
   

           

  






  
   
   Der Herr gebe mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht ndern kann, den Mut, Dinge zu ndern, die ich ndern kann, und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterscheiden
   

           

  






  
   
   Wenn man im Lande nichts gilt, ist man nicht unbedingt ein Prophet.
   

           

  






  
   
   Auf einer Party trgt der am meisten zur Unterhaltung bei, der nicht da ist.
   

           

  






  
   
   Wer nichts wei, muss alles glauben.
   

           

  






  
   
   Manche sind nur tolerant, weil sie zu bequem sind, eine eigene Meinung zu haben.
   

           

  






  
   
   Ich denke, also bin ich hier falsch.
   

           

  






  
   
   Alle wollen zurck zur Natur - nur nicht zu Fu.
   

           

  






  
   
   Ein Nickerchen hinterm Lenkrad schtzt vorm lterwerden.
   

           

  






  
   
   Wenn man kmpft, kann man verlieren. Wenn man nicht kmpft, hat man schon verloren.
   

           

  






  
   
   Teamwork: Keiner macht was er soll, jeder was er will, und alle machen mit.
   

           

  






  
   
   "Sie wollen also in den Westen bersiedeln? Warum? Gefllt Ihnen die Landschaft hier nicht?"

"Da kann ich mich nicht beschweren."

"Gefllt Ihnen ihre Arbeit nicht?"

"Da kann ich mich nicht beschweren."

"Gefllt Ihnen das Essen nicht?"

"Da kann ich mich nicht beschweren."

"Oder gefllt Ihnen etwa die Regierung nicht?"

"Da kann ich mich erst recht nicht beschweren."

"Und warum wollen Sie dann in den Westen?"

"Da kann ich mich beschweren!"
   

           

  






  
   
   Welt-Emanzen-Kongress in Deutschland: 



Frauen verraten Tricks, wie sie ihre Mnner erziehen. 



1. Brigitte aus sterreich: 

Also, ich sage zu meinem Peter: "Peter ich werde dir deine Hemden nicht mehr bgeln!" Ich sehe am 1. Tag nichts, ich sehe am 2. Tag nichts, am 3. Tag, siehe da, er bgelt seine Hemden. 



* Rasender Beifall der Kongressteilnehmerinnen. 



2. Yvonne aus Paris: 

Isch sage zu meinem Jean: "Jean, isch nix mehr ptz die Clo!" Isch sehe 1. Tag nix, isch sehe 2.Tag nix, am 3. Tag, voila, er ptz die toilet. 



* Rasender Beifall. 



3. Nun kommt Fatima aus Istanbul: 

Ich sag zu Achmed: "Achmed, ich nix mehr koch. Ich sehe 1. Tag nix, ich sehe 2. Tag nix, ich sehe 3. Tag wieder bisschen, aber nur mit linke Auge...
   

           

  






  
   
   Eine Frau und ein Mann sind in einen Autounfall verwickelt, ein ziemlich schlimmer Unfall, beide Autos total demoliert. Wie durch ein Wunder wird keiner der beiden verletzt.

Nachdem sie aus ihren Autos gekrabbelt sind, sagt der Mann: "So ein Zufall! Sie sind eine Frau, ich bin ein Mann. Schauen Sie nur unsere Autos an... Beide total demoliert, aber wir beide sind unverletzt. Das ist ein Fingerzeig Gottes! Er will, dass wir von nun an zusammen sind und bis ans Ende unseres Lebens zusammen bleiben."

Die Frau sieht den nicht unattraktiven Mann und meint: "Sie haben recht, dass muss ein Fingerzeig Gottes sein." Er: "Ein weiteres Wunder! Mein Auto ist Schrott, aber die Weinflasche auf dem Rcksitz ist unbeschadet! Anscheinend will Gott, dass wir auf unser Glck anstossen!" Er ffnet die Flasche und gibt sie der Frau.

Die Frau nickt und leert die halbe Flasche mit einem Schluck und reicht sie dem Mann.

Der Mann steckt den Korken in die Flasche. Die Frau fragt ihn mit ondulierter Zunge: "Willst du denn nicht auch trinken?" Der Mann schttelt den Kopf und meint: "Nein, ich warte lieber erst mal, bis die Polizei hier ist."
   

           

  






  
   
   Ein Anleger fragt seinen Anlageberater: "Ist jetzt wirklich all mein Geld weg? Alles weg?" - "Aber nein, das ist doch nicht weg. Es gehrt jetzt nur jemand anderem!"
   

           

  






  
   
   "Herr Direktor, am Telefon fragt ein Herr nach einem Termin, um Sie nach dem Geheimnis Ihres Erfolgs zu befragen." - "Hm, von der Presse oder Polizei?"
   

           

  






  
   
   Ein Automechaniker kommt an die Pommes-Bude. Er verdrckt eine Tte Fritten, dann sagt er zu der Verkuferin: "Haben Sie schon einmal drber nachgedacht, was Ihrer Pommes-Bude gut tte?" - "Nein, was denn?" - "Ein lwechsel!"
   

           

  






  
   
   Der Chef einer Feuerwehrwache kommt - beide Hnde tief in die Hosentaschen gesteckt – ganz langsam in den Aufenthaltsraum seiner Mnner. Nachdem er einen Kaffee getrunken hat, sagt er: "Macht euch mal ganz langsam und sachte fertig – das Finanzamt brennt."
   

           

  






  
   
   Ein junger Musiker fragte Mozart, wie er schnellere Fortschritte im Komponieren machen knnte. Mozart empfahl ihm ein grndliches, langwieriges Studium.

"Sie selbst haben doch auch schon mit zwlf Jahren komponiert", wandte der junge Musiker ein.

"Ja, aber ich habe auch keinen gefragt, wie ichs machen soll."
   

           

  






  
   
   Ein Musiker hat sich verlaufen und fragt einen Passanten um Rat: "Wie komme ich in die Philharmonie?" - "ben, ben, ben!"
   

           

  






  
   
   Das Konzert war beendet, und zwei Logendiener applaudierten heftiger als alle anderen. Die Leute im Umkreis lchelten den beiden Musikenthusiasten anerkennend zu - bis einer der beiden die Hnde sinken lie und der andere ihm zurief: "Klatsch doch, du Idiot. Noch eine Zugabe, und die erste berstunde ist fllig..."
   

           

  






  
   
   Was sind die letzten beiden Lgen an einen Aushilfsmusiker? - Das Geld wird berwiesen und wir rufen dich wieder an.
   

           

  






  
   
   Ein Ehepaar beschliet dem Winter in Deutschland zu entfliehen und bucht eine Woche Sdsee. Leider kann die Frau aus beruflichen Grnden erst einen Tag spter als ihr Mann fliegen. Der Ehemann fhrt wie geplant. Dort angekommen bezieht er sein Hotelzimmer und schickt seiner Frau per Laptop sogleich eine Mail. Blderweise hat er sich beim Eingeben der E-Mail-Adresse vertippt und einen Buchstaben vertauscht. So landet die E-Mail bei einer Witwe, die gerade von der Beerdigung ihres Mannes kommt und gerade die Beileidsbekundungen per E-Mail abruft. Als ihr Sohn das Zimmer betritt, sieht er seine Mutter bewutlos zusammensinken. Sein Blick fllt auf den Bildschirm, wo steht:



AN: meine zurckgebliebene Frau

VON: Deinem vorgereisten Gatten

BETREFF: Bin gut angekommen.



Liebste, bin soeben angekommen. Habe mich hier bereits eingelebt und sehe, dass fr Deine Ankunft alles schon vorbereitet ist. Wnsche Dir eine gute Reise und erwarte Dich morgen. In Liebe, Dein Mann.



PS: Verdammt hei hier unten!
   

           

  





  
    Impressum

    
     Dieses E-Book enthält die Lieblingswitze des Benutzers hepra. Es wurde automatisch generiert.
    

    
     [image: www.hahaha.de]

     www.hahaha.de
    

    
     HAHAHA.de - das kostenlose Witzeportal mit über 12000 Witzen und lustigen Sprüchen!

     Als registrierter Benutzer kannst du deine Lieblingswitze zusammenstellen und so dein eigenes Witze-Buch gestalten.
    

    
     Dieses E-Book darf nur für private Zwecke verwendet werden. Eine Verbreitung oder kommerzielle Nutzung ist nicht erlaubt!
    

  

OEBPS/data/logo.gif
WITZE PORTAL





